
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1381/2018 der SPD-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Mombach betreffend 
NSG Mombacher Rheinufer (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Welche Planung besteht aktuell zur weiteren Entwicklung? 
Das Gebiet wird entsprechend dem Schutzzweck naturschutzfachlich entwickelt. Hierzu zählt 
insbesondere die Erhaltung und Entwicklung der Wiesen und der Auewaldbereiche. Zulässige 
Wege sind gekennzeichnet.  
Das Schutzgebiet „Mombacher Rheinufer“ ist einziger Lebensraum für eine auetypische Tier- 
und Pflanzenwelt der Rheinaue im Stadtgebiet von Mainz. Darüber hinaus dient es durch seine 
Naturnähe der stillen Naherholung, d. h. dem Erleben der Natur über ausgewiesene Wege. 
Weitere Planungen bestehen zurzeit nicht. Eine intensivere Naherholung ist mit den Zielen des 
Naturschutzgebietes nicht vereinbar. 
 
2. Wie steht es um die Begehbarkeit des Leinpfades, wo beginnt und endet diese? 
Die zulässigen Wege sind durch blau markierte Pfosten gekennzeichnet. Infotafeln an den Ein-
gängen weisen auf diese Wege hin. Der Bewuchs an den Wegen wird entsprechend freige-
schnitten. Diese Maßnahmen konzentrieren sich, bedingt durch den Zerschneidungseffekt der 
Baustelle an der Schiersteiner Brücke, hauptsächlich auf den Bereich westlich der Brücke. 
 
3. Gibt es Zufahrts- und Parkmöglichkeiten? 
Aufgrund der Lage abseits der öffentlichen Verkehrsflächen bestehen keine PKW-Zufahrts- und 
Parkmöglichkeiten. Die nächste Möglichkeit befindet sich im Industrie- und Gewerbegebiet 
östlich des Naturschutzgebietes. 
 
4. Wie und wo ist die Beschilderung geplant? 
Bereits seit längerem informieren Tafeln an den Zugängen und den Wegen im Gebiet über 
Schutzzweck und die Tier- und Pflanzenwelt. Darüber hinaus weisen Piktogramm- und Hin-
weisschilder auf die wichtigsten Regeln der für dieses Gebiet geltenden Rechtsverordnung hin. 
Weitere Beschilderungen sind zurzeit nicht geplant. 
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